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11. Pcsts<?t5';ur"7er!

A. Verfahrer's-rehj et;,

Das Verfahr er.s geh l et umfaßt folgende Flurstücke»

Flur 3. Flurstack<?1r. 1 97/154 ^teilv., 1 02/1 /^103 ^ 110,^114 ^
121 ^122/2^123/1 ^sd 157,/

Flur 6, Flurstück-^. 1/2 teilv.^S"- 9^W/3^urA 11/1/^

B, Art wA Maß der ba'ullchen Tn-itzu^j,

^is ca. 3,7 ha große Sebiet wird zur Zeit landvirtschaftlich

genutzt. In Zukunft soll es als Sauland erschlosseK und gemäß
§ 4 der Baimutzur.gsVO« als allgemeines Wohngebiet a'usgewieser
werden.

C..,,Bebauung s.

In dew ausgewlQsenen Gelände ist eine ein» bis zweigeschossige

oJPfer.e 3ebauuKg vorgeselien. Bedingt durch die Hanglage 1st der

Ausbau des Kellergeschosses, das als Vollgeschoß zählt, zulässig.

Fttr die Kutzung der Sr'undstüclce sind die Bestira'niy?.gen des §17

der Baur.ut5'u?1gsVO. vom 26.6,1952 verb irsdl ich»

Für alle in vorllegeRdem BebauuKgsplan nicht getroffenen Fest-

legrungen gelten die Vorschriften des Burtdesbaugesetzes vom

23*6*1960, der BauKUtzungsW. vom 26.5.1962 und der Landesbau-

Ordnung vom 15.11•1961.
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!>•__ VerlcehrsPlächer! t

Die im Plan eingetragenen Verlcehrsf lachen dienen ausschließlich
dem Anliegerverkehr und werden daher nur als Wohnstraßeri ausgebaut.

Di® StraSenbreiteii werden entsprechend dem zu erwartendeR Verlcehr

bei der Wöhnstraße A auf 6,50 m (.'5,00 m Fahrbahn, 1,00 ra Oehweg
und 0,50 m Schrammbord) und bei der Wohnstraße B auf 5,50 m (4,50 m
Fahrbahn und beiderseits 0,50 m Schrammbord) festgesetzt« Die 'Wühn-
Straße B schließt mit einem Wendeplatz ^ 18,00 ra ab. Von der ^shn»
Straße A ausgehend in Rördlicher Sichtung sivä. Stichvege vor' 4,00 m
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Breite eingetragen. Entsprechend den Festsetzungen des Flächen»
KUtsungsplanes wird das Baugebiet durch einen GrUngUrtel abge-
schlössen* Die QrUnanlag® wird durch Fußwege von 2»50 ra Breite,
durchzogen,

E»^ Srl'äuterung.Qer J^az'stellungen In, Pebaiiun'?sT'lari;_

Für die zeichnerischen Darstellungen im Bebauungsplar! sind die
Bestiimnungen der Planzeichenverordnung vom 19*1.1965 verbindlich.
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